
 
Drucksache 17 /  10 403. 

   Kleine Anfrage

17. Wahlperiode   
 
 
 
Kleine Anfrage   
 
der Abgeordneten Stefanie Remlinger (GRÜNE)   
vom 03. April 2012 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 04. April 2012) und  Antwort 

SozialassistentInnenausbildung 
 

Die Drucksachen des Abgeordnetenhauses sind bei der Kulturbuch-Verlag GmbH zu beziehen. 
Hausanschrift: Sprosserweg 3, 12351 Berlin-Buckow · Postanschrift: Postfach 47 04 49, 12313 Berlin, Telefon: 6 61 84 84; Telefax: 6 61 78 28. 

 
 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 
Kleine Anfrage wie folgt: 

 
1. Wie viele SchülerInnen absolvieren im Schuljahr 

2011/2012 die Ausbildung zum/zur SozialassistentIn und 
an welchen Fachschulen kann diese Ausbildung absolviert 
werden? (Bitte nach Schule sortieren.) 

 
Zu 1.: Die Ausbildung zur Sozialassistentin/zum 

Sozialassistenten ist eine Erstausbildung nach Landes-
recht. Grundlage ist die Rahmenvereinbarung der Kultus-
ministerkonferenz über die Ausbildung an Berufs-
fachschulen. 

 
Eine entsprechende Übersicht ist als Anlage 1 

beigefügt. 
 
 
2. Wie hat sich die Zahl der Auszubildenden in den 

vergangenen fünf Schuljahren entwickelt? 
 
Zu 2.: Im Schuljahr 2008/09 begann die Ausbildung 

mit  185 Schülerinnen und Schülern, 
davon wurden 77 an Staatlichen Schulen ausgebildet 

und 108 an Privatschulen. 
 
2009/10 waren es im ersten Ausbildungsjahr 603 

Schülerinnen und Schüler, 
davon wurden 141 an Öffentlichen Schulen und 462 

an Privatschulen ausgebildet. 
 
2010/11 waren es im ersten Ausbildungsjahr 843 

Schülerinnen und Schüler. 
157 wurden an Öffentlichen Schulen und 686 an 

Privatschulen ausgebildet. 
 
2011/12 stieg die Zahl im ersten Ausbildungsjahr auf 

1001 Schülerinnen und Schüler. 
164 begannen ihre Ausbildung an Öffentlichen 

Schulen und 837 an Privatschulen. 
 
 
 

3. Welche Voraussetzungen müssen gegeben sein, um 
die Ausbildung zum Sozialassistenten/ zur Sozial-
assistentin absolvieren zu können? 
 

Zu 3.: Zugangsvoraussetzung ist die 
Berufsbildungsreife (Hauptschulabschluss). 

 
 
4. Wie hoch ist der Anteil von Auszubildenden mit 

Migrationshintergrund? 
 

Zu 4.: Siehe Statistik in der Anlage 2. 
 
 
5. Wie viele BewerberInnen gab es im laufenden 

Schuljahr für wie viele Schulplätze? 
 

6. Wie hat sich diese Zahl in den vergangenen fünf 
Schuljahren entwickelt? 

 
Zu 5.und 6.: Hierzu werden keine Daten erhoben. 
 
 

7. Gibt es Zahlen darüber, wie viele 
Sozialassistenten/Sozialassistentinnen derzeit  
- in der Kindertagesbetreuung 

- in der Jugendarbeit (nach § 11 SGB VIII), 
Jugendsozialarbeit (nach §13 SGB VIII) und 
erzieherischem Kinder- und Jugendschutz (nach § 14 
SGB VIII) 
- in Hilfen zur Erziehung nach §28 – 35 a SGB VIII    
arbeiten? 

Wenn ja, bitte aufführen. 
 

Zu 7.: In den Berliner Kindertagesstätten kommen 
Sozialassistenten/Sozialassistentinnen im Rahmen des 
Personalschlüssels nicht zum Einsatz. Da die Berliner 
Jugendhilfe nach dem Fachkräftegebot arbeitet, können 
ausschließlich sozialpädagogische Fachkräfte durch die 
Träger eingestellt werden. 
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Sozialassistenten/Sozialassistentinnen können 
zusätzlich zum bestehenden Fachpersonal eingesetzt 
werden.  

 
Zahlen zur Beschäftigung von Sozial-

assistenten/Sozialassistentinnen in der Berliner Kinder- 
und Jugendhilfe können der amtlichen Statistik der 
Kinder- und Jugendhilfe  

• Teil III 1: Kinder und tätige Personen in 
Tageseinrichtungen und öffentlich geförderter 
Kindertagespflege im Land Berlin 01. März 2011, jährlich 
und 

• Teil III 2: Sonstige Einrichtungen und tätige 
Personen in der Kinder- und Jugendhilfe im Land Berlin 
2010, vierjährig  

entnommen werden. 
 
Zu diesen Zeitpunkten waren 58 Assistenten/-innen im 

Sozialwesen als Obergruppe der Berufe Sozial-
assistenten/Sozialassistentinnen, Sozialbetreuer/-innen, 
Sozialpflegeassistenten/Sozialpflegeassistentinnen, 
sozialpädagogische Assistenten/Assistentinnen in 
Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe beschäftigt, 
und zwar nach Einrichtungsarten folgendermaßen: 

 
Assistenten/Assistentinnen im Sozialwesen*) in 

Einrichtungen und Diensten der Kinder- und 
Jugendhilfe 

 
Art der Einrichtung/Behörde 
 
Kindertagesbetreuung (§ 22 SGB VIII)*  

    35 
Jugendarbeit (§ 11 SGB VIII)   

      7 
Jugendsozialarbeit (§ 13 SGB VIII)  

      3 
Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz (§ 14 SGB 

VIII)      - 
Hilfen zur Erziehung (§§ 28-35a SGB VIII) 

     10 
Für sonstige Aufgaben    

       3 
Insgesamt    58 
 
*)Sozialassistentinnen/Sozialassistenten, 

Sozialpflegeassistentinnen/Sozialpflegeassistenten,  
sozialpädagogische Assistentinnen/Assistenten 
 
 
8. Wie viele Sozialassistenten/ Sozialassistentinnen 

arbeiten derzeit in anderen Arbeitsfeldern, wie beispiels-
weise der Alten- oder Gesundheitspflege? 
 

Zu 8.: Hierzu werden keine Daten erhoben 
 
 
 
 

9. Was sind die konkreten Tätigkeitsfelder von 
Sozialassistentinnen und Sozialassistenten in 
Einrichtungen der Kindertagesbetreuung? 
 

Zu 9.: Die Ausbildung bzw. Qualifizierung zur Sozial-
assistentin/zum Sozialassistenten  bzw. zur Kita-
helferin/zum Kitahelfer ist mit der Qualifikation von 
Erzieherinnen und Erziehern nicht vergleichbar. 
Sozialassistenten und Sozialassistentinnen werden 
innerhalb von 2 Jahren an Berufsfachschulen ausgebildet. 
Ziel der Ausbildung ist die Vermittlung von Kenntnissen 
und Fähigkeiten für eine assistierende Tätigkeit in 
hauswirtschaftlichen, sozialpflegerischen und sozial-
pädagogischen Bereichen. Zugangsvoraussetzung ist die 
Berufsbildungsreife (Hauptschulabschluss). Für die Erzie-
her/innenausbildung ist jedoch ein Fachhoch-
schulabschluss oder Hochschulabschluss bzw. mittlerer 
Schulabschluss und eine erfolgreich abgeschlossene 
Berufsausbildung erforderlich, sie erfolgt an Fachschulen 
und dauert drei Jahre. Sie befähigt zur selbständigen und 
eigenverantwortlichen Wahrnehmung von Erziehungs-, 
Bildungs- und Betreuungsaufgaben. Aufgrund der nicht 
ausreichend qualifizierenden Ausbildung gelten Sozialas-
sistenten und Sozialassistentinnen nicht als Fachkräfte im 
Sinne der Kindertagesförderungsverordnung 
(VOKitaFÖG § 11 Abs. 2), sind somit nicht auf den 
Fachkräfteschlüssel anrechenbar und nicht regelhaft 
finanzierbar.  

 
10. Wie viele Sozialassistentinnen und Sozialassistenten 
absolvieren nach ihrer SozialassistentInnenausbildung 
eine Ausbildung zum/zur ErzieherIn?  

 
Zu 10.: Hierzu werden keine Daten erhoben. 
 
 

Berlin, den 24. April 2012 
 
 

In Vertretung 
Mark Rackles 

Senatsverwaltung für Bildung, 
Jugend und Wissenschaft 

 
 

(Eingang beim Präsidenten am 07. Mai 2012) 



Anlage 1 zur KA 17/10403

Berufsfachschüler/innen an öffentlichen und privaten beruflichen Schulen im Schuljahr 2011/12 nach Beruf und Ausbildungsjahren

Sozialassistent/in

Bezeichnung Träger BSN Schulname
Schüler Ausbildungsjahr

1 2
insgesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich

Sozial-
assistent/in

Öffentlich
02B01 August-Sander-Schule 36 32 21 18 15 14

02B05
Jane-Addams-Schule 
(OSZ Sozialwesen) 176 150 90 77 86 73

03B02
Berufliche Schule für 
Sozialwesen Pankow 58 48 24 19 34 29

07B02
Marie-Elisabeth-Lüders-
Oberschule 46 40 27 22 19 18

04S05
Ernst-Adolf-Eschke-
Schule für Gehörlose 3 3 2 2 1 1

Öffentlich Ergebnis 319 273 164 138 155 135
Privat

01P07
Diakoniestiftung 
Lazarus 53 47 27 24 26 23

01P12

Fach- und 
Berufsfachschulen der 
BAWI GmbH 121 93 77 60 44 33

01P14

BEST-Sabel-
Gemeinnützige 
Bildungsgesellschaft 47 40 47 40 0 0

01P24
IB Medizinische 
Akademie Berlin 51 35 26 17 25 18

02P02
DRK-Bildungswerk Nord 
gGmbH 41 35 25 21 16 14

02P15 Euro-Schulen 144 113 79 63 65 50
03P04 Elisabeth-Schulen 49 35 28 19 21 16

04P25
ASIG 
Berufsfachschulen 55 39 32 26 23 13

05P10
Soziale Fachschulen 
des Ev. Johannesstifts 52 40 29 22 23 18

06P14 Emil-Molt-Akademie 11 8 11 8 0 0

07P10
Campus Berufsbildung 
e.V. 156 120 90 70 66 50

09P05
INPA Innovative Privat-
Akademie GmbH Berlin 39 30 22 16 17 14

10P03
Gesellschaft für 
Pflegeberufe gGmbH 69 54 50 38 19 16

10P08

bbw Akademie für 
Betriebswirtschaftliche 
Weiterbildung GmbH 102 83 55 44 47 39

11P06
D&B Dienstleistung & 
Bildung gGmbH 114 87 75 59 39 28

01P17

AFBB Akademie für 
berufliche Bildung 
gGmbH 175 134 127 97 48 37

02P17 Donner + Kern gGmbH 37 34 37 34 0 0

Privat Ergebnis 1.316 1.027 837 658 479 369

Gesamtergebnis 1.635 1.300 1.001 796 634 504

BSN= Berufsschulnummer



Anlage 2 zur KA 17/10403

Berufsfachschüler/innen an öffentlichen und privaten beruflichen Schulen im Schuljahr 2011/12 nach Beruf 

Sozialassistent/in

Bezeichnung Träger BSN Schulname
Schüler darunter

Schüler ndH Ausländer
insgesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich

Sozial-
assistent/in Öffentlich 02B01 August-Sander-Schule 36 32 18 17 5 4

02B05
Jane-Addams-Schule 
(OSZ Sozialwesen) 176 150 39 33 14 13

03B02
Berufliche Schule für 
Sozialwesen Pankow 58 48 3 3 1 1

04S05
Ernst-Adolf-Eschke-
Schule für Gehörlose 3 3 1 1 1 1

07B02
Marie-Elisabeth-Lüders-
Oberschule 46 40 16 15 8 7

Öffentlich insgesamt 319 273 77 69 29 26

Privat 01P07
Diakoniestiftung 
Lazarus 53 47 14 14 9 9

01P12

Fach- und 
Berufsfachschulen der 
BAWI GmbH 121 93 41 36 15 14

01P14

BEST-Sabel-
Gemeinnützige 
Bildungsgesellschaft 47 40 0 0 11 11

01P17

AFBB Akademie für 
berufliche Bildung 
gGmbH 175 134 24 16 22 18

01P24
IB Medizinische 
Akademie Berlin 51 35 40 29 16 11

02P02
DRK-Bildungswerk Nord 
gGmbH 41 35 6 5 6 5

02P15 Euro-Schulen 144 113 44 32 20 14

02P17 Donner + Kern gGmbH 37 34 1 1 1 1
03P04 Elisabeth-Schulen 49 35 6 4 0 0

04P25
ASIG 
Berufsfachschulen 55 39 14 11 14 11

05P10
Soziale Fachschulen 
des Ev. Johannesstifts 52 40 5 4 4 3

06P14 Emil-Molt-Akademie 11 8 1 1 0 0

07P10
Campus Berufsbildung 
e.V. 156 120 48 31 25 18

09P05
INPA Innovative Privat-
Akademie GmbH Berlin 39 30 4 4 3 3

10P03
Gesellschaft für 
Pflegeberufe gGmbH 69 54 5 5 1 1

10P08

bbw Akademie für 
Betriebswirtschaftliche 
Weiterbildung GmbH 102 83 13 12 6 5

11P06
D&B Dienstleistung & 
Bildung gGmbH 114 87 13 12 5 5

Privat insgesamt 1.316 1.027 279 217 158 129
Gesamtergebnis 1.635 1.300 356 286 187 155

BSN = Berufsschulnummer
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